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Hinweise

Die vorliegende Montageanleitung beschreibt 
die Inbetriebnahme des EHRET Klobenantriebs 
E-motion.

Lesen Sie vor Inbetriebnahme diese Montage- 
und Bedienungsanleitung sorgfältig durch. Hal-
ten Sie die vorgegebenen Ablaufschritte ein 
und berücksichtigen Sie die gegebenen Hinwei-
se und Empfehlungen. Die Kenntnis und das 
technisch einwandfreie Umsetzen der gegebe-
nen Sicherheitshinweise und Warnungen sind 
Voraussetzung für den sicherheitstechnisch 
ordnungsgemäßen Betrieb des EHRET Kloben-
antriebs E-motion. Unzureichende Kenntnisse 
bei der Inbetriebnahme und Benutzung führen 
zum Verlust jeglicher Haftungsansprüche gegen 
die EHRET GmbH. Eine Montage bzw. Bedie-
nung unter – auch teilweiser – Abweichung von 
unseren Montage- und Bedienungsanleitungen 
führt zum Ausschluss der Mängelgewährleis-
tung.

Eine Montage der Fensterläden nach Vorgabe 
der EHRET Montageanleitung Klappläden ist 
Voraussetzung zur Inbetriebnahme des EHRET 
Klobenantriebs E-motion.

Diese Montage- und Bedienungsanleitung rich-
tet sich an qualifiziertes Fachpersonal. Qualifi-
ziertes Fachpersonal sind Personen, die mit 
Transport, Aufstellung, Montage, Inbetriebnah-
me und Betrieb des Produktes vertraut sind und 
über die ihrer Tätigkeit entsprechenden Qualifi-
kation verfügen. Das Fachpersonal muss die 
relevanten Normen bzw. Richtlinien kennen und 
beachten. 

Diese Montage- und Bedienungsanleitung ist 
Bestandteil des Produktes und deshalb immer, 
also bis zur Entsorgung des Produktes, aufzu-
bewahren.

Bei Verkauf dieses Produktes ist diese Monta-
ge- und Bedienungsanleitung mitzugeben.

Dieses Produkt entspricht den allgemeinen Re-
geln der Technik. Um eine sichere Inbetriebnah-
me vorzunehmen, ist ein sicherheitsbewusstes 
Verhalten notwendig. Beachten Sie deshalb 
folgende Hinweise.

Sollten Sie etwas aus dieser Montage- und Be-
dienungsanleitung nicht eindeutig verstehen, 
wenden Sie sich unbedingt an das Fachperso-
nal der Firma EHRET GmbH, 77972 Mahlberg.
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Wichtige Hinweise 

Symbol- und Zeichenerklärung

Warnhinweise

  Gefahr

 �kennzeichnet eine unmittelbar bevorste-
hende Gefahr, die zum Tod oder zu 
schweren Verletzungen führen kann, 
wenn die entsprechenden Vorsichtsmaß-
nahmen nicht getroffen werden.

  Warnung

 �bedeutet, dass Tod, schwere Körperverlet-
zung oder erheblicher Sachschaden ein-
treten kann, wenn die entsprechenden 
Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen wer-
den.

  Vorsicht

 �bedeutet eine möglicherweise bevorste-
hende Gefahr, die zu leichten Verletzun-
gen oder zu Sachschäden führen kann, 
wenn sie nicht vermieden wird.

	�H andlungsanweisungen

Sicherheitshinweise

	� Die Montage und Inbetriebnahme darf 
nur durch qualifiziertes Fachpersonal er-
folgen!

  Warnung

Falsche Montage kann zu schweren 
Verletzungen und/oder Sachschäden 
führen.

 �Befolgen Sie alle Montageanweisungen

  Warnung

 �Berücksichtigen Sie die nachfolgenden 
Hinweise und Warnungen um Gefahren 
zu vermeiden und das Produkt zu schüt-
zen.

	� Beachten Sie die Unfallverhütungsvorschrif-
ten der Berufsgenossenschaft.

	� Beachten Sie beim Transport die Vorschriften 
der Straßenverkehrsordnung.

	�A chten Sie auf eine gut gesicherte Ladung 
auf dem Transportmittel.

	�S tellen Sie sicher, dass die Antriebe bis zur 
Endmontage und Inbetriebnahme trocken 
gelagert werden.

	�S perren Sie die Montagestelle großräumig ab.

	� Beachten Sie uneingeschränkt die Vorschrif-
ten der Hersteller von Dübel- und Befesti-
gungsmaterialien.

	� Vor der Montage sind die Montageuntergrün-
de auf Tragfähigkeit zu überprüfen.

	� Bei Unklarheiten der Bauuntergründe wen-
den Sie sich an Ihren zuständigen Bausach-
verständigen.

	�E lektroarbeiten dürfen nur von autorisierten 
Elektro-Fachkräften durchgeführt werden.

	� Die vorgegebenen Anschlusspläne sind zu 
beachten, da sonst eine Motorbeschädigung 
möglich ist. Die EHRET GmbH übernimmt 
keine Haftung für Schäden, die durch un-
sachgemäße Installation entstehen.
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Wichtige Hinweise 

	� Überprüfen Sie vor der Montage das Pro-
dukt auf Beschädigungen. Reparaturbedürf
tige Produkte dürfen nicht verwendet wer-
den.

	� Berühren Sie keine inneren Teile des Produk-
tes, welche durch Beschädigungen offen 
liegen (z. B. elektrische Kabel / Leitungen). 

	� Beenden Sie sofort die Bedienung Ihres 
elektrischen Antriebs, wenn Qualm oder 
Rauch austritt.

	� Unterbinden Sie das Spielen von Kindern mit 
den Bedienungseinrichtungen der Antriebe.

	�E lektrische/elektronische Geräte sind nicht 
ausfallsicher. Stellen Sie sicher, dass es bei 
Stromausfall zu keiner Gefahrensituation für 
Personen und Produkt kommt.

	�G eräte mit elektrischen Steuerungen kön-
nen sich jederzeit und ohne vorherige 
Ankündigungen in Bewegung setzen. Ver-
hindern Sie daraus entstehende Gefahrensi-
tuationen für Personen und Produkt.

	� Im Schwenk- und Fahrbereich der Läden 
dürfen sich im bewegten Betrieb keine Per-
sonen oder Hindernisse befinden. Halten 
Sie Personen und Gegenstände fern bis sich 
die Läden in Endstellung befinden.

	�G reifen Sie beim Öffnen und Schließen der 
Läden nicht in bewegte Teile oder Schließzo-
nen.

	� Vermeiden Sie, dass Kleidungsstücke oder 
Körperteile von bewegten Teilen der Anlage 
erfasst werden können.

	�T rennen Sie bei Wartungsarbeiten die Antrie-
be von der Netzversorgung.

	� Bei Schneefall, Schnee- oder Eisregen kann 
es zu Vereisungen am Produkt kommen. 
Warten Sie mit der Betätigung bis die Verei-
sung nicht mehr vorliegt und stellen Sie die 
Automatiksteuerung auf manuell um.

	�Stellen Sie sicher, dass vor Auftreten einer 
Windlast die Läden verriegelt sind. 

	�Bei Windgeschwindigkeiten ab 62 km/h 
(stürmischer Wind) dürfen die Läden nicht 
betätigt werden.

	�Es dürfen keine Zusatzlasten wie Personen 
oder Gegenstände auf die Läden einwirken.

	�Läden dienen nicht der Absturzsicherung 
von Personen.

  Warnung

Verletzungsgefahr durch das Produkt-
gewicht!

 �Führen Sie aufgrund des hohen Ge-
wichts der Produkte den Transport und 
die Montage durch mindestens zwei 
Personen durch.

	�Transportieren Sie das Produkt vorsichtig um 
Beschädigungen zu vermeiden.

	�Achten Sie beim Entfernen des Verpa-
ckungsmaterials darauf, dass das Produkt 
nicht beschädigt wird.

  Warnung

Erstickungsgefahr durch Verpackungs-
folie. 

 �Die Verpackungsfolie darf nicht in die 
Hände von Kindern gelangen.

 �Verwahren Sie die Folie sorgfältig, bis Sie 
sie der Wiederverwertung zuführen.

	� Führen Sie die Verpackungsmaterialien der 
Wiederverwertung zu.



6

Wichtige Hinweise 

Montage FAQs

Welche Teile sind geliefert worden?

•	 Klobenantrieb (230 V – 24 V DC +/- 10 %)

•	 �Funkfernbedienung oder Taster

•	 �Steuergerät

•	 �Bohrschablone Fassade, Halteringe, Befesti-
gungsschrauben, Anschlagwinkel, Anschlag-
puffer

Welche Befestigungsmittel werden eingesetzt?

•	 �Die Befestigungsmittel sind nicht im Liefer-
umfang enthalten!

•	 �Die Auswahl der Befestigungsmaterialien 
richtet sich nach den vorhandenen Montage-
untergründen, deren Tragfähigkeiten vor der 
Montage zu prüfen sind. Die Vorgaben der 
Hersteller von Dübel und Befestigungsmate-
rialien sind uneingeschränkt einzuhalten.

  Warnung

Verletzungsgefahr / Sachschäden durch 
ungeeignete Befestigungsmittel

 �Das Befestigungsmaterial ist nach der 
Tragfähigkeit der Montageuntergründe 
auszuwählen.

Elektrische Installation

 
 

 

  Gefahr

Lebensgefahr durch  
Stromschlag

 �Die Ausführung der Installation darf nur 
durch geschultes Fachpersonal erfolgen!

HinweisE
• � Der Anschluss (Phase L) muss mit einem Lei-

tungsschutzschalter, mit einem Nennstrom 
von max. 6 A versehen werden.

• � Der Leitungsschutzschalter muss ein Abschalt-
vermögen von mindestens 6 kA besitzen.

• � Die vorgeschriebene Auslösecharakteristik 
ist B.

• � Der Leitungsschalter sollte mit einem thermi-
schen Auslöser für Überlastschutz ausgestat-
tet sein, außerdem sollte er einen elektroma-
gnetischen Auslöser als Kurzschlussschutz 
besitzen.

• � Bei der Installation des Leitungsschutzschal-
ters können gebietsabhängig weitere Anforde-
rungen hinzukommen. Beispielsweise kann es 
nötig sein, einen Leitungsschutzschalter mit 
zusätzlicher Trennung der Phase N einzuset-
zen, um allpolig abzuschalten. Möglicherweise 
kann es auch nötig sein, im System eine Feh-
lerstromschutzeinrichtung unterzubringen. Die 
Normen und Gesetze des jeweiligen Landes, 
in Bezug auf die elektrische Fest-Installation, 
sind zu beachten (z.B. VDE 0100).

• � Es wird empfohlen, mit einem Leitungsschutz-
schalter nicht mehr als fünf Antriebe gleichzei-
tig abzusichern.

• � Die elektrische Festinstallation muss nach 
VDE 0100, bzw. den gesetzlichen Vorschriften 
und Normen des jeweiligen Landes, durch 
eine zugelassene Elektrofachkraft erfolgen.

• � Für die Einhaltung der EVU- bzw. der VDE-
Vorschriften sind nach VDE 0022, der Betreiber 
und der Errichter selbst verantwortlich.
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Wichtige Hinweise 

Entsorgung

 Wichtig

Entsorgung

• �Die folgenden Hinweise müssen wegen 
möglicher Umweltschäden genau befolgt 
werden. Auch wenn die Entsorgung durch 
ein zugelassenes Fachunternehmen durch-
geführt wird, muss der Betreiber eine ord-
nungsgemäße Durchführung sicherstellen!

Einige der Materialien können wiederverwen-
det werden. Mit der Wiederverwertung einiger 
Teile oder Rohmaterialien aus gebrauchten 
Produkten leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz. 

 � Wenden Sie sich an Ihre örtlichen Behörden, 
wenn Sie Informationen über Sammelstellen 
in Ihrer Umgebung benötigen.

Wiederverwertbare Wertstoffe

Wertstoff Vorkommen

Aluminium • Klappläden
• Antriebsgehäuse
• Beschläge

Kupfer • Kabel
• Motor

Kunststoff, 
Gummi, PVC

• Zubehör
• Dichtungen
• Kabel

Stahl • Motor und Komponenten
• Kupplung
• Kloben
• Beschläge
• Zubehör

 Wichtig

Entsorgung

 �E ntsorgen Sie alle Teile der Maschine so, 
dass Gesundheits- und Umweltschäden 
ausgeschlossen sind.

Sondermüll

Wertstoff Vorkommen

Elektronik-
schrott

• elektrische Versorgung
• Steuerungen
• �Platinen mit elektronischen 

Bauteilen
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1  P  roduktbeschreibung 

1    Produktbeschreibung

Produkteigenschaften

• � E-motion ist ein unsichtbares Kloben-Antriebssystem für max. 2 Flügel je Seite zur elektrischen 
Betätigung von Klappläden.

• � Der Antrieb ist mit Radio Technology ausgestattet und ist für alle Typen von Klappläden geeignet.

• � Die Bedienung erfolgt über eine Funksteuerung mittels Handsender (2-Kanal), Funkfrequenz 
433,92 MHz oder Tastersteuerung

• � Die Ansteuerung des Antriebs über Bus-Systeme erfolgt bauseits.
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1  P  roduktbeschreibung 

Technische Daten

Spannungs-	 230 V – 24 V DC  
versorgung 	 +/- 10 %

Öffnungs- 	 18 Sek.  
bzw. Schließzeit 	

Lichte Breite	L änge nach Maß: 
mit 1 Motor 	 280 – 1600 mm 
mit 2 Motoren 	 560 – 3200 mm

Fläche je Seite 	 1 Flügel: 1,6 m² 
	 2 Flügel: 3,2 m²

Gewicht je Antrieb 	 Max. 50 kg

Bedienung 	� Funkhandsender 
433,92 MHz oder Tas-
tersteuerung

Drehmoment nom.	 25 Nm je Motor

Drehzahl 	 1,9 U/min.

Anschlusskabel	
Netzteil 	� 3-adrig, 1,5 mm2

Steuergerät	 2-adrig, 1,5 mm2

Motor	 2-adrig, 0,75 mm2 

 	
Leistungsaufnahme	 100 W

Abschaltung	�L astabschaltung (Stopp 
bei Hindernissen)

Betriebstemperatur	 – 30° C bis + 70° C



2× M3

2× M4

S2

S1
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1  P  roduktbeschreibung 

E-motion 

Lieferumfang

EHRET Klobenantrieb

Schema 1L, 2L
mit 1 Motor

Schema 2, 3L/3R, 4
mit 2 Motoren

Schema 1R, 2R
mit 1 Motor

Taster Funkhandsender

Im Lieferumfang enthalten

oder

oder

Steuergerät

für Taster für Funk

Befestigungs-Sieb Bohrschablone 
Fassade

Motorabdeckung

Schutzring Dorn

Dichtungsringe

Sicherungsbuchse

2× Elektro pod

Zubehör je Seite
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1  P  roduktbeschreibung 

Versiegelung je Antrieb

Schaltnetzteil

6045  Anschlagknopf, 
Kunststoff, schwarz, 
30 / 40 / 50 / 60 mm

Riegelanschlag 
5303  50 mm 
5304  100 mm

Benötigtes Werkzeug*Zubehör*
*nicht im Lieferumfang enthalten*nicht im Lieferumfang enthalten

Betonbohrer Ø 16 mm (je nach Wanddicke)

Stahlbohrer Ø 6.2 mm

SW 5

SW 2.5

Diamantbohrkrone 
Ø 67 mm / Ø 68 mm

Anschlusskabel  
Netzteil (3×1.5 mm2),
Steuergerät (3×1.5 mm2),  
Motor (2×0.75 mm2)

Pistole für 
chemischen 
Dübel

4450  HILTI-Injektionsmörtel, HIT-HY 50, 
330 ml, inkl. Kartuschenspitze

6560 � Unterputz
max. 4 Antriebe,
Bohrmaße Ø 68 × 80 mm

Elektr. Schließriegel 
6576  links 
6577  rechts 

Distanzring 
6572  8 mm 
6578  12 mm 
6573  17 mm

6047  Kupplung bei  
mehrteiligen Flügeln,  
600 / 1000 mm

10020  Anschlag
puffer, selbstklebend

6566  Funktaster 
(weiß)

6561 A ufputz 
max. 4 Antriebe

6570  Bohrschablone 
für Antriebsbänder

6562 S chaltschrank
max. 16 Antriebe

6575  Elektromagne-
tisches Schließ-Set

Optionen
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2    Montageanleitung

2    Montageanleitung

Vorbereitung 

Hinweis

Für die Installation des Klobenantriebes wird 
ein Mindestabstand von 40 mm von Dornmitte 
Kloben zur Außenkante Flügel notwendig.

Bei bestehenden Kloben

Klobenabstand überprüfen

Der Abstand von Dornmitte der Kloben zur Au-
ßenkante Fensterladen muss 40 mm betragen.

 �A lle Bänder entsprechend versetzen

 � Bestehende Kloben entfernen und die dabei 
entstehenden Löcher in der Fassade ausfül-
len

 
 

 

30

40

Platzierung des Klobenantriebs

Bei Läden mit 2 Bändern pro Flügel können 
wahlweise die oberen oder unteren Kloben 
motorisiert werden. Bei Läden mit 3 Bändern 
empfehlen wir die Motorisierung des mittleren 
Klobens.

 � Das ausgewählte bestehende Klobenpaar 
entfernen

 �A nschlagknopf auf der Höhe des zu installie-
renden Klobenantriebs montieren

Anschlagknopf

Anschlagwinkel überprüfen

Die Anschlagwinkel sind für den einwandfrei-
en Betrieb des Klobenantriebs notwendig.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anschlagwinkel
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2    Montageanleitung

Antriebsbänder bohren 

 � Fensterläden abnehmen

 � Bohrloch in 20 mm Abstand von der unteren 
Kante des Anriebsbandes markieren

 ��A ntriebsbänder mit dem Bohrer (6.2 mm) 
senkrecht zum Band durchbohren und die 
Bohrungen mit Ausbesserungsfarbe austup-
fen um Korrosion zu verhindern.

Die Bohrung kann parallel oder senkrecht zum 
Laden geführt werden.

Für eine erleichterte Montage verwenden Sie 
Art.-Nr. 6570 „Bohrschablone für Antriebsbän-
der“ (*Montageanleitung im Lieferumfang der 
Bohrlehre).

6570* 

senkrecht

parallel

Bohrlöcher markieren 

HinweisE
Stellen Sie sicher, daß die Achsen der Scharnie-
re auf der Vertikalen sind!

 � Flügel schließen und feststellen

 � Bohrlehre für Fassade am Band anlegen 

 � Bohrloch mit einem Bleistift markieren.

 

Bohrloch
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2    Montageanleitung

Wand bohren 

 � Vorsicht

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Be-
dienung der Bohrmaschine

 �S icherheitsanweisungen des Bohrhammer-
herstellers beachten!

 �A uf keinen Fall mit der Hammerfunktion ar-
beiten!

HinweisE

Achten Sie beim Bohren stets auf den rechten 
Winkel senkrecht und waagrecht zur Wand!

Bohrlöcher sorgfältig mit Staubsauger und 
Drahtbürste reinigen. Die Dübel halten nicht auf 
Staub.

 � Fensterläden abnehmen.

 � Bohrhammer in Bohrstellung bringen. 

 � Diamantkrone befestigen und die Bohrbuch-
se anbringen.

 � Bohrbuchse entfernen und bis 150 mm tief 
weiterbohren

 �L öcher zur Durchführung des Kabelschlauchs 
mit Bohrer 16 mm bohren
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2    Montageanleitung

Klobenantrieb einsetzen und befestigen 

HinweisE

Für den Fall, daß die Wand porös ist und um ein Eindringen von Wasser über die Rückseite zu ver-
meiden, empfiehlt EHRET eine Silikonabdichtung im Kabelauslass an der Rückseite des Produktes.

 � Die 2 Sicherungsschrauben am Klobenantrieb lösen 

 � Motor aus der Wanddose entnehmen

Sicherungsschrauben

Motor

Wanddose

mit Silikon abdichten

 

 � Kabelschlauch für den elektrischen Anschluss heranführen

WICHTIG: Eine Drahtlänge von 200 mm über die Wand hinaus vorsehen!

 � Das mit dem Dübelbausatz gelieferte Sieb, Wanddose und ggf. Distanzring in das Loch einsetzen

WICHTIG: bei Montageart 2, 3, 4 ist der Einsatz des Distanzrings dringend notwendig!

 � Kabelschlauch durch die Wanddose führen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sieb

200 mm

Distanzring
(Montageart 2-4)
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2    Montageanleitung

 � Drähte durch die Dichtung führen

 � Drähte anschließen und das Gehäuse wieder 
einsetzen.

Drähte verdrillen

HinweisE

Ein Quetschen der Kabel kann zu Kabelbruch 
führen.

 � Motor mehrmals drehen, um die Drähte zu 
verdrillen

 �G ehäuse wieder zusammensetzen

HinweisE

Achten Sie auf die genau senkrechte Ausrich-
tung der Kloben.

 �S chutzringe auf die zwei motorisierten Klo-
ben links und rechts setzen 

 �	L äden darauf einrichten

 �	 Kloben an den Bändern befestigen

Schutzring Dorn

Schutzring Dorn

Achtung 
 � Bei Montageart 4 das Band mit der Kröpfung 

nach Innen montieren!
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2    Montageanleitung

Chemische Dübel anbringen 

HinweisE

Achten Sie auf die richtige vertikale Ausrichtung 
der Kloben.

Beachten Sie die Herstellerangaben des Injek-
tionsmörtels.

  Ausrichtung der Kloben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 �Mitgelieferte Kartusche 330 ml und Kartu-
schenspitze vorbereiten

Injektionsmörtel wie folgt in die Kanäle des Mo-
tors spritzen:

 �Zwei Druckstöße an den Boden des Siebs;

 �Drei Druckstöße an der Wand entlang; 

 �Vier Druckstöße in den hierzu vorgesehenen 
Löchern (A, B, C, D).

 �den Hohlraum rund um den Motorgehäuse 
gleichmäßig füllen (E).

 �Austretender Injektionsmörtel mit einem 
feuchten Schwamm abwischen.

 �Injektionsmörtel aushärten lassen (s. Herstel-
lerangaben).	
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2    Montageanleitung

Schutzabdeckung montieren 

HinweisE

EHRET empfiehlt eine Silikondichtung rund um 
die Motorabdeckung, um ein Eindringen von 
Feuchtigkeit in das Produkt zu vermeiden.

 �Motorabdeckung mit Schrauben S2 (M3) 
befestigen

Schrauben S2

Motorabdeckung

 �Mit Silikon rund um die Motorabdeckung ab-
dichten.

Flügel auf den Antriebskloben 
montieren

 �Läden abnehmen

 �Schutzringe entfernen

Schutzring

 �Läden wieder einsetzen

 �Sicherungslack auf die 2 Schrauben M4 auf-
tragen

 �Sicherungsbuchse montieren und mit den 
2 Schrauben S1 (M4) verschrauben

Sicherungsbuchse

Schrauben S1
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2    Montageanleitung

Steuergerät einbauen 

kabelgebundene Tastersteuerung

 �Für Drahtbausätze eine 60 mm tiefe Wand
dose im Haus in die Wand einlassen 

 �Drähte nach Schaltbild anschließen

Taster

Steuergerät

Unterputzdose

Funkfernsteuerung

 �Das Gehäuse kann nach Wunsch in einer 
eingeschobenen Decke, in der Wandverklei-
dung, einer Wanddose usw. installiert wer-
den.
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2    Montageanleitung

Kupplungsgestänge montieren

Bei mehrteiligen Flügeln 
Schema 2L/2R, 3L/3R, 4

 � Kupplungslasche durch die Bohrlöcher auf dem Klappladen positionieren 

WICHTIG: Der seitliche Abstand der Bohrlöcher zur Rahmenkante beträgt 46 bzw. 74 mm; die 
Befestigungshöhe der Kupplungslasche (Maß Y) ist bauseits festzulegen. Beachten Sie dabei, je 
nach Bausituation, einen möglichen Falz oder Überstand des Klappladens!

 � Kupplungslasche auf dem Klappladen montieren 

46

74

Y

 �Doppelladen schließen

 �Drehpunkt A  der Führungslasche im Sturz markieren

A

Taster

Klobenantrieb

Anschlagknopf

Innen

AuSSen



21

2    Montageanleitung

 � Doppelladen öffnen 

 �S trecke [AB] von Drehpunkt der Kupplungslasche im geschlossenen Zustand A  zu geöffnetem 
Zustand B  messen.

A

B

[AB]

 � Doppelladen schließen und die ermittelte Strecke [AB] halbieren. 

 �A usgehend von Drehpunkt A  die halbierte Strecke ½ [AB] im Sturz über dem Fensterrahmen als 
Markierungspunkt C  anzeichnen.

A
C

½ [AB]

 � Doppelladen öffnen 

 �A usgehend von Drehpunkt B  die halbierte Strecke ½ [AB] im Sturz über dem Fensterrahmen als 
Markierungspunkt D  anzeichnen. 

 � Die Mitte der Markierungspunkte C  und D  ergibt den Drehpunkt E  des Kupplungsgestänges.

D

E

B

½ [AB]

C

 � Winkel der Kupplungsstange bei Drehpunkt E  des Kupplungsgestänges am Fensterrahmen be-
festigen
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3  E  lektrische Installation

3    Elektrische Installation

Anschluss

  WARNUNG

Elektrischer Stromschlag (230 V) 

 � Die elektrische Installation muss unter Beachtung der gültigen nationalen Normen vorgenom-
men werden sowie entsprechend aller hierfür gesetzlich vorgesehenen und/oder verbindlichen 
Bestimmungen.

 � Für den elektrischen Anschluss muss die Spannung ausgeschaltet werden: Den Strom nicht 
einschalten, bevor nicht alle Montagearbeiten beendet sind.

 � Keine anderen als den mit dem Bausatz gelieferten Taster benutzen

 � Die Stromversorgung 220V–24V muss die gültigen Normen erfüllen

Funkfernsteuerung

 

 S chaltbild 

 

 

  

 

230 V

24 VDC

3× 1.5 2× 1.5

2× 0.75

2× 0.75

Motor 2

Funkhandsender

Antenne

Motor 1
Schaltnetzteil

Steuergerät
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3  E  lektrische Installation

Kabelgebundene Tastersteuerung

 

 

230 V

24 VDC

2× 1.5

2× 0.75

 

2× 0.75

3× 1.5

Motor 2

Taster

Drähte 
für Taster

Motor 1

 S chaltbild 

Schaltnetzteil

Steuerung

• � Die Kabellänge zwischen Steuerung und Schaltnetzteil bzw. Steuerung und Motor darf max. 
100 m betragen.
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3  E  lektrische Installation

Montagebeispiel

Steuergerät Funk

Motor 2 Motor 1

Kabelkanal

Schaltnetzteil 24 V
Unterputz

  Ansicht von Innen 

 

Ø16

 H orizontalschnitt 

Außen

Innen
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3  E  lektrische Installation

Schaltnetzteil Unterputz 24 V

HinweisE

• � Anschlussplan im Lieferumfang des Schalt-
netzteils

• � Schaltnetzteil 24 V inkl. Gehäuse, keine zu-
sätzliche Unterputzdose nötig

• � Bohrmaße: Ø 68 mm × 80 mm 

• � Kabeleinführung von hinten oben

Kabeleinführung

Elektrischer Anschluss
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3  E  lektrische Installation

Motor 1 ermitteln 

 �Motor 1 bewegt den deckenden Flügel, welcher mit der T-Leiste versehen ist

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Deckender Flügel = Motor 1
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3  E  lektrische Installation

Motoren anschließen 

HinweisE

Wenn mit Ihrem Klobenantrieb nur ein Flügel 
motorisiert wird (Schema 1L/1R), muss dieser 
unbedingt an Motor 1 angeschlossen werden!

 
 
 

2× 0.75

2× 0.75

 �Schließen Sie den Motor an die richtigen Pole 
(+) und (-) an

  
(+) Pol

Markierung für (+) Pol 
(weißer Punkt)

Elektro Pod

(-) Pol

Stromversorgung anschließen 

HinweisE

Beim Anschluss an die Stromversorgung müs-
sen die Empfehlungen des Herstellers beachtet 
werden.

 �Schließen Sie das Steuergerät an den Strom-
kreis an.

24 V

230 V

2× 1.53× 1.5

Stromversorgung 
24 V DC ± 10 %
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3  E  lektrische Installation

Taster anschließen 

 �Die beiden Tasten Öffnen und Schlies-
sen von der Tasterverdeckung entfernen

 �Drücken Sie eine der Tasten und zur gleichen 
Zeit führen Sie den Draht in einer der beiden 
Hohlräume unterhalb der Schaltfläche. 

Durch Loslassen der Taste wird der Draht in 
dem Hohlraum eingeklemmt. 

 �Prüfen Sie durch leichtes Ziehen am Draht

 �Wiederholen Sie diesen Vorgang für die bei-
den anderen Drähte.

 

Öffnen
Schwarzer Draht 0,5 mm²

SchlieSSen
grauer Draht 

(0,5 mm²)

gemeinsam 
weißes Kabel (0,5 mm²) 

Draht (5 mm²) 

Funksender anschließen 

 �Schrauben oder kleben Sie den Funksender 
an einen Ort Ihrer Wahl in mindestens 20 m 
Abstand von dem Bedienteil.
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3  E  lektrische Installation
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4    Bedienung

4    Bedienung

Inbetriebnahme

HinweisE

Der EHRET Klobenantrieb ist mit einer Hinder-
niserkennung ausgestattet. 

Trifft die Öffnungs- oder Schließbewegung auf 
ein Hindernis, kehrt die Bewegungsrichtung 
um und der Flügel geht in die Ausgangsstel-
lung zurück. 

Die Motoren laufen mit langsamer Geschwin-
digkeit, solange das Anlernen nicht erfolgt ist.

 �S ystem einschalten

Nur bei funkgesteuerten Produkten:

 � Synchronisieren Sie Ihren Funksender unter 
Beachtung der Hinweise der Anleitung zur 
Funk-Synchronisation.

 
 
Steuergerät

PROG-Taste

Flügel einlernen

 � Prog-Taste mit einem kleinen Schrauben-
dreher eindrücken, um den Lernzyklus zu 
starten 

 � Fensterladen öffnen und dann komplett 
schließen. 

Die LED blinkt während des gesamten Zyklus.

Der Schließvorgang des zweiten Flügels be-
ginnt mit einer Verzögerung von 6 Sek. nach 
dem ersten Flügel.

Wenn der Fensterladen geschlossen ist und 
die LED nicht mehr blinkt, ist das System be-
triebsbereit.

Öffnen und Schließen

 �T aste Öffnen drücken

Der Klappladen öffnet und stoppt automatisch, 
wenn er die Anschläge erreicht.

 �T aste SchlieSSen drücken

Der Klappladen wird vollständig geschlossen.

Flügel anhalten

 �L etzten Befehl wiederholen (Taste Öff-
nen bei laufendem Öffnungsvorgang, Taste 
SchlieSSen bei laufendem Schließvor-
gang)

Der Klappladen hält unmittelbar in der Zwi-
schenposition an.
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4    Bedienung

Funkreichweite

HinweisE
Die gute Ausbreitung von Funkwellen hängt 
von der Art der zu durchquerenden Umgebung
ab. Je nach Bebauungsart ist die Reichweite 
der Funkwellen länger bzw. kürzer.

Bei schlechtem Empfang wird der Einsatz des 
Funknebensenders Nr. C0004760 empfohlen.

Gipskarton /
Gips / Holz

90-100 %

Stahlbeton

10-70 %

Ziegelsteine / 
Hohlblocksteine

65-95 %

Metall

0-10 %

Bedienelemente

Funkhandsender

Öffnen
Kanal 1

SchlieSSen
Kanal 1

Öffnen
Kanal 2

SchlieSSen
Kanal 2

Funktaster

Öffnen

SchlieSSen
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4    Bedienung

Funksender synchronisieren

HinweisE
Während der Programmierung erlischt die LED  
nach 20 Sekunden ohne Betätigung und die 
Schaltung kehrt in den Normalmodus zurück. 
Befehle müssen dann erneut von Beginn an 
eingegeben werden.

Funkhandsender synchronisieren

 � Prog-Taste ca. 5 Sek. gedrückt halten
Die LED leuchtet dauerhaft auf (Schaltung im 
Modus „Funksynchronisation“).

 �T asten Öffnen und SchlieSSen des ge-
wünschten Kanals gleichzeitig drücken

Die LED blinkt schnell und erlischt: Der Funk-
handsender ist synchronisiert.

Funktaster synchronisieren

 � Prog-Taste ca. 5 Sek. gedrückt halten
Die LED leuchtet dauerhaft auf (Schaltung im 
Modus „Funksynchronisation“).

 �T asten Öffnen und SchlieSSen des 
Funktasters gleichzeitig drücken

Die LED blinkt schnell und erlischt: Der Funk-
taster ist synchronisiert.

Funksender löschen

HinweisE
Befindet sich die Schaltung im Modus „Funk-
synchronisation löschen“, wird die LED durch 
ein kurzes Drücken auf die Prog-Taste aus-
geschaltet. Die Schaltung kehrt damit in den 
normalen Funktionsmodus.

Funkhandsender löschen

 � Prog-Taste ca. 5 Sek. gedrückt halten
Die LED leuchtet dauerhaft auf (Schaltung im 
Modus „Funksynchronisation“).

 � Prog-Taste kurz drücken
Die LED blinkt langsam (Schaltung im Modus 
„Funksynchronisation löschen“)

 �T asten Öffnen und SchlieSSen des 
Funkhandsenders gleichzeitig drücken

Die LED blinkt schnell und erlischt: Der Funk-
handsender ist gelöscht.

Funktaster löschen

 � Prog-Taste ca. 5 Sek. gedrückt halten
Die LED leuchtet dauerhaft auf (Schaltung im 
Modus „Funksynchronisation“).

 � Prog-Taste kurz drücken
Die LED blinkt langsam (Schaltung im Modus 
„Funksynchronisation löschen“)

 �T asten Öffnen und SchlieSSen des 
Funktasters gleichzeitig drücken

Die LED blinkt schnell und erlischt: Der Funk-
taster ist gelöscht.

Alle Funksender löschen

 � Prog-Taste ca. 5 Sek. gedrückt halten
Die LED leuchtet dauerhaft auf.

 � Prog-Taste erneut ca. 5 Sek. gedrückt halten
Die LED blinkt schnell und erlischt: es ist kein 
Schalter mehr synchronisiert und Lernen wird 
auch gelöscht.
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4    Bedienung

Elektromagnetisches Schließ-Set 
optional

HinweisE
Das Elektromagnetische Schließ-Set ist ein 
optionales Verriegelungselement und nicht im 
Lieferumfang enthalten!

Bei Erreichen der Endposition (Öffnungs- / 
Schließvorgang), schaltet der Endschalter nach 
300 ms in die Ausgangsspannung.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

24V 
 

300 ms 

EndschalterAktuelle Aktion

Spannung zwischen Ausgang und Status –(GND) am Ende 
der Bewegung

Anschluss Elektroschloss

 �S chließen Sie das Elektroschloss an die Ein-
gänge 1A und 1B am Motor 1 an.

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Richtung 
Elektroschloss

Anschluss Ausgang Status

nur in Kombination mit einem kabelgebunde-
nen Heimautomatisierungssystem:

- (GND)  
 

Status 24 V (NO, 15 mA)
U(v)  
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5    Wartung

Problembehebung 

Problem Mögliche Ursachen Lösungen

Motoren laufen nicht Das Steuergerät bekommt 
keinen Strom

Anschluss des Steuergeräts an die Stromver-
sorgung überprüfen, Netzanschluss der 24 V 
Stromversorgung überprüfen

Motoren laufen mit langsamer 
Drehzahl

Falsches Anlernen Anlernen wiederholen

Motoren werden beim Erreichen der 
Endstellung nicht langsamer

Falsches Anlernen Anlernen wiederholen

Beim Anlernen bewegen sich die 
Fensterläden nicht

Anlernen bei geöffneten Fenster-
läden gestartet

Fensterläden schließen und Anlernen wieder-
holen

Der überlappende Fensterladen 
erreicht als erster die Schließstellung

Anschluss von Motor 1 und 
Motor 2 vertauscht

Anschluss der Motoren umkehren: Motor 1 an-
stelle von Motor 2 anschließen und umgekehrt

Fensterläden werden beim Drücken 
des Schließknopfes geöffnet

Falscher Anschluss der Motoren Motorenanschluss überprüfen 

Falscher Anschluss des kabelge-
bundenen Bedienknopfes

Bei der kabelgebundenen Ausführung An-
schluss des Bedienknopfes überprüfen

Beim Drücken des Schließknopfes 
wird ein Fensterladen geöffnet, der 
andere geschlossen

Falscher Anschluss eines der 
Motoren

Motorenanschluss überprüfen

Die Fensterläden werden beim Drücken 
des Öffnungsknopfes geschlossen

Falscher Anschluss der Motoren Motorenanschluss überprüfen

Falscher Anschluss des kabelge-
bundenen Bedienknopfes

Bei der kabelgebundenen Ausführung An-
schluss des Bedienknopfes überprüfen

Beim Drücken des Öffnungsknopfes 
wird ein Fensterladen geöffnet, der 
andere geschlossen

Falscher Anschluss eines der 
Motoren

Motorenanschluss überprüfen

Der Fensterladen läuft ruckartig Falscher Einbau des Fenster-
ladens

Prüfen ob der Fensterladen freigängig und ohne 
Widerstand läuft

Der Fensterladen beginnt seinen Weg 
und läuft in seine Ausgangsstellung 
zurück

Falscher Einbau des Fenster-
ladens

Prüfen ob der Fensterladen freigängig und ohne 
Widerstand läuft

Hindernis im Weg Hindernis beseitigen

Der Fensterladen wird nicht vollständig 
geschlossen bzw. geöffnet

Falscher Einbau des Fenster-
ladens

Prüfen ob der Fensterladen freigängig und ohne 
Widerstand läuft

Hindernis im Weg Hindernis beseitigen

Beim Schließen läuft der Fensterladen 
zu weit

Endanschläge fehlen Überprüfen, ob je ein Fensterladen-Endanschlag 
unten und oben vorhanden ist.

Motor läuft aber der Fensterladen 
öffnet sich nicht (bzw. schließt nicht)

Verbindungsschrauben der Angeln 
fehlen bzw. sind abgebrochen

Neue Schrauben einsetzen

Der Fensterladen wird auf Öffnungs- 
bzw. Schließanforderung nicht betätigt

Steuerung defekt Bei kabelgebundener Ausführung Anschluss des 
Bedienknopfes überprüfen Bei Funkausführung 
Batteriezustand überprüfen: Die LED soll auf 
Knopfdruck aufleuchten.
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  EG-Konformitätserklärung



© 07.2020 EHRET GmbH | D 636.3 | Diese technische Unterlage enthält urheberrechtlich geschützte Informationen. Alle Rechte sind 
vorbehalten. Änderungen in dieser Unterlage sowie technische Änderungen behalten wir uns vor. Diese Unterlage wurde mit beson-
derer Sorgfalt erstellt. Für möglicherweise trotzdem vorhandene Fehler und deren Auswirkungen kann keine Haftung übernommen 
werden.
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